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ca. 12 Stunden

 30 Übungs- und Prüfungsaufgaben
 4 Arbeitsaufträge in der virtuellen  
 Härterei
 Datenbank zu Stahleigenschaften, 
 Wärmebehandlungsfehlern

Zielgruppengerechte 
Erläuterungen mit 

Animationen, Grafiken, 
Fotos und Videos.

Interaktive Übungsaufgaben und Simulationen mit 
differenziertem Feedback und speicherbarem 
Bearbeitungsstand.

Entwickelt mit fachlicher Beratung 
durch die HAW Hamburg. 

Anfänger, Praktiker

 Auszubildende in Metallberufen,
 im Stahlhandel
 Schweißtechnische Aus- und  
 Weiterbildung
 Studenten
 Technische Mitarbeiter
 Angehende Meister

Das Prinzip der Wärmebehandlung anhand der Verfahren Abschreckhärten und Vergüten ist 
Thema dieses interaktiven Lernprogramms. Es gliedert sich in die Programmteile 
Lernprogramm und Wissenstest, die der Vermittlung und Anwendung der Inhalte dienen. 

Ausgehend von der Bedeutung des Werkstoffs Stahl wird im Lernprogramm die Allotropie 
des Eisens und der Einfluss des Kohlenstoffs auf die Werkstoffeigenschaften erklärt. Einen 
weiteren Schwerpunkt bildet die Metallurgie mit Gefügeumwandlungen, dem 
Eisen-Kohlenstoff-Diagramm und ZTU-Diagrammen. Anschließend behandelt das 
Lernprogramm praxisnah die Verfahrensschritte beim Härten und Vergüten, dabei 
auftretende Probleme und ihre Vermeidung. Im umfangreichen Wissenstest stehen dem 
Anwender ein Übungsmodus, ein Prüfungsmodus und eine Simulation zur Verfügung, in der 
er Wärmebehandlungen praxisnah durchführen und im Ergebnisprotokoll analysieren kann.

Die Einführungs- und Vertiefungsebenen bieten sowohl Lernenden ohne Vorkenntnisse als 
auch erfahrenen Studenten und Praktikern eine effektive Lernumgebung. 
WÄRMEBEHANDLUNG VON STAHL lässt sich sinnvoll mit Lektor WERKSTOFFE 
kombinieren.

Offlineversion als

 Einzelplatzlizenz
 Standortlizenz
 Schülerlizenz
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Wissenstest/Simulation

Übungsmodus und Prüfungsmodus

 30 interaktive Aufgaben zu allen Kapiteln

Themenübergreifende Simulation

 4 Arbeitsaufträge in einer virtuellen Härterei

Datenbank

Stahleigenschaften
 Chemisch-technologisch
 Fertigungstechnisch
 Mechanisch-technologisch
 Physikalisch
 Durch Wärmebehandlung veränderbar
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